
 
Pia Baumann, Referentin für Gottesdienst; Thomas C. Müller, Referent für Geistliches Leben 

HaMakom. Der Ort, an dem Gott mich sieht. Ein Segen. 
 

Hinführung 
Vorhin haben Sie durch das ausgestanzte Loch in ihrer Karte geblickt. 
Sie haben mit Hilfe der Karte gesehen: Gott ist an verschieden Orten des Lebens zu finden. 
Sie haben entdeckt: Hamakom. Das ist der Ort, an dem ich Gott sehen kann. 

 
Meditation 

Jetzt schauen Sie nicht durch, sondern auf die Karte. 
Sie sehen Hamakom. Das Wort. 
Die Buchstaben.  
Wie sich das Licht in ihnen spiegelt. 
Golden. Geheimnisvoll. 
 kurze Stille 
 
Hamakom. Das ist der Ort, an dem Gott ist. 
Das ist der Ort, an dem Gott mich sieht. 
 kurze Stille 
 
Hamakom. 
Der Ort, an dem Gott mich ansieht. Liebevoll. 
Hier und heute.  
Jetzt und immer. 
Bei allem, was ich tue. 
 kurze Stille 
 
Gott sieht mich an. 
An diesem Ort. 
Das ist gut. 
 kurze Stille 
 

Überleitung zum Segenswort 
Gesehen werden ist gut. 
Gesehen werden tut gut. 
Gesehen werden ist ein Segen. 
 
Wenden Sie sich ihrer Nachbarin, ihrem Nachbarn zu. 
Schauen Sie sich an. Sagen Sie Ihrem Gegenüber: 
„Gott sieht dich an. An diesem Ort. Amen.“ 
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